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˘ Ausstieg verpasst? Wer länger als bis zum 65. Lebensjahr arbeitet, erhöht seine  
AHV-Rente. Trotzdem sollte man die Pensionierung ein Jahrzehnt im Voraus planen.

Pensionierung planen

Sorglos in den Ruhestand 

P

Startschuss vor dem  
60. Geburtstag

(siehe Box)

Versteckte Kosten in der 
 Pensionskassenrente

Mit einem Minimalbudget 
 rechnen 

Nachfolger finden  
im Internet
Mit einem lachenden und einem wei-
nenden Auge trennen sich die meisten 
von ihrer Praxis.

Infos und Seminare für eine struktu-
rierte Übergabe an einen Nachfolger 
unter: www.praxisabgabe.ch

Der Schweizer Praxen-Markt «Prax-
suisse» kooperiert mit den ärztlichen 
Standesorganisationen vieler Kantone 
und bietet auch einen Bewertungs-
service an, um den Verkaufspreis der 
Praxis einzuschätzen:

www.praxsuisse.ch 

PRAXISMANAGEMENT
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Pflegebedarf einschätzen

Der Mittelweg ist nicht der 
 beste

Kapital muss versteuert werden

 ̆

 ̆

 ̆

Depots mit Risikoprofil

Patric Langer

Was ist das ideale Rentenalter?
Das gesetzliche AHV-Rentenalter 
liegt bei 64 Jahren für Frauen und 65 
Jahren für Männer. Den Zeitpunkt der 
Pensionierung bestimmt der Haus-
arzt selbst. Plant er eine vorzeitige 
Pensionierung, stellt sich die Frage 
der Finanzierbarkeit. Ein vorzeitiger 
Ruhestand ist teuer, da bewusst auf 
Erwerbseinkommen bis zum 65. Le-
bensjahr verzichtet wird. Bei einer 
Frühpensionierung muss der ideale 
Zeitpunkt des AHV-Rentenbezugs er-
mittelt werden. 

Wer wartet, kriegt mehr Rente
In den meisten Fällen wird ein vor-
zeitiger Bezug nicht empfohlen, da 
er markante Rentenkürzungen zur 
Folge hat. Dagegen ermöglicht eine 
Erwerbsaufgabe zu einem späteren 
Zeitpunkt eine Erhöhung der AHV-
Rente. 

Beim Bezug mit 64/65 Jahren beträgt 
die maximale Rente für ein Ehepaar 
CHF 41 760 pro Jahr beziehungsweise 
CHF 3480 pro Monat (Werte ab 2011). 
Voraussetzung für eine maximale 
Rente ist, dass eine lückenlose Bei-
tragszahlung während 44 Jahren 
erfolgt ist und ein Durchschnitts-
einkommen von CHF 83 520 erreicht 
wurde. Im Rahmen der Pensionie-
rungsplanung ist dies im Einzelnen 
nachzuprüfen. 

Patric Langer ist spezialisiert  
auf Vorsorge- und Pensionierungsplanung:  

patric.langer@academix.ch
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